
24. Spieltag: Karlsruher SC - 1. FC Nürnberg
(Analyse)
Beitrag von „Iago78“ vom 28. Februar 2020, 21:35

Ich bin wahnsinnig erleichtert, froh und, auch wenn es spielerisch nach vorne nicht gut war, bin
ich stolz! 

Eigentlich war heute alles bereitet dafür, dass der KSC selber die Trendwende schafft, unser
vermeintliches zwischen hoch endgültig beendet und uns in Richtung dritte Liga stößt.

Wir haben das schlicht und ergreifend nicht zugelassen. Trotz des Auffindens, in dem der
Gegner war. Trotz diesem Drecks Spiel fünf Tage vorher, dass wir zu verdauen hatten. Und trotz
unserer ganzen Ausfälle.

Das war ein echter Charaktertest heute. Und die Mannschaft hat ihn bestanden!

Dass es spielerisch schwächer war als zuletzt, Liegt vermutlich an mehreren Faktoren.

Erstens: es wird eine gehörige Portion Respekt vor dem Gegner mitgespielt haben, zurecht.
Wenn nicht in den Köpfen der Spieler die naggerde Angst war.

Zweitens, die Ausfälle, vor allem der von Dinos. Die Vorgabe von Keller wird einfach die stabile
defensive gewesen sein, die uns schon die Spiele gegen Osnabrück und Sandhausen gewonnen
hat.

Und drittens man muss leider zugeben, uns fehlt im Umschaltspiel einfach ein gutes Stück
Qualität.

Das sollte aber schon vor heute Abend bekannt gewesen sein.

Ich bin überglücklich heute, der Sieg ist der Schlüssel zum Klassenerhalt! 
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